
 

 

Eine „magische Nacht“ mit Austria 4+ vor stimmungsvoller Kulisse 

„Großartig“, „wunderschön“, „traumhaft“, „ohne Worte“! So oder ähnlich euphorisch 

fassten Besucherinnen und Besucher am Ende des Konzerts den Abend mit der Band 

Austria 4+ im Innenhof der Vohburger Burganlage sichtlich glücklich zusammen. 

Die Aktiven Vohburger luden zu einem besonderen Musikerlebnis auf die Freilichtbühne 

vor historischer, malerisch in Szene gesetzter Kulisse mit der Ingolstädter „Austropop-

Band“. Über 750 Gäste waren erschienen und sorgten auf der voll besetzten Tribüne für 

eine „selige Stimmung“.  

Zu verdanken war diese der hervorragenden Performance der fünf Musiker von Austria 

4+. Bereits zum 4. Mal kam die Band zu einem Gastspiel zu den „Aktiven“ nach 

Vohburg. Aber noch nie zuvor war der schon lange ersehnte und geplante Freilicht-

Auftritt im Burghof möglich. Diesmal passte alles zusammen: Ein lauer Sommerabend, 

eine stimmungsvolle Kulisse, die Festspieltribüne mit perfekter Beleuchtung und 

genussvollem Sound, ein dankbares Publikum und fünf glänzend aufspielende Musiker, 

immer zu einem Spaß bereit und gleichzeitig professionell in ihrer Darbietung der 

klangvollen, allseits beliebten Songs österreichischer Liedermacher. Schon vor der 

Pause sangen die Leute beim „Zentralfriedhof“ von Wolfgang Ambros oder bei „Und 

irgendwann bleib i dann dort“ von STS kräftig mit. Das steigerte sich nach der Pause 

noch, als die Burgmauer – herrlich beleuchtet – die gesamte Szenerie beinahe magisch 

werden ließ. 



Die Aktiven Vohburger, die seit 35 Jahren neben ihrem politischen Engagement immer 

wieder für zahlreiche Konzerte, Weinfeste, Kabarettabende in Vohburg verantwortlich 

zeichnen, haben damit einmal mehr ein gutes Näschen für den Geschmack der 

Musikfans aus Vohburg und Umgebung bewiesen. Der 1. Vorsitzende Marcus König 

meinte zum Schluss: „Das war heute ein „Momentensammler-Abend“. „Es ist schön, 

dass alle Gäste mit einem Lächeln im Gesicht den Burgberg verließen und „selig“ ihren 

Heimweg antraten“.  

 

  


